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Bitte melden Sie sich an unter LPR@lpr-forum-medienzukunft.de
Wenn Sie vor Ort in Frankfurt dabei sein möchten, teilen Sie uns dies bitte verbindlich bis zum 12. April mit. 
Sie erhalten eine Teilnahme-Bestätigung. Wenn Sie online teilnehmen möchten, lassen Sie uns dies bis spätestens 
22. April wissen. Wir schicken Ihnen den entsprechenden Zugangs-Link. 
Aktuelle Corona-Regelungen finden Sie auf www.lpr-forum-medienzukunft.de.
 

Die resiliente Gesellschaft
Über die nötige Vielfalt an Denkmodellen  
und den Journalismus in Krisen-Zeiten 
 
Zur Demokratie gehört die Vielfalt an Meinungen, Perspektiven und Gedankenmodellen sowie die Auseinander-
setzung darüber. Seit geraumer Zeit sehen wir uns jedoch mit einer Vielzahl verengter Weltbilder konfrontiert, 
die – versehen mit einem Absolutheitsanspruch – andere und anderes nicht gelten lassen. Die Weigerung, das 
Denken anderer und ihr Verständnis von der Welt zu akzeptieren, führt letztlich nicht nur zur Einschränkung 
freier Meinungsäußerung. Es hat auch langfristige Folgen für das gesellschaftliche und politische Leben sowie für 
die Fähigkeit, Lösungen für die großen Herausforderungen zu finden, wie sie Klimawandel, soziale Ungleichheit, 
Migration, Pandemien und nun auch noch ein Krieg in Europa an uns stellen.

Was ist zu tun? Wie können wir Mechanismen schaffen, die uns mit anderen Perspektiven konfrontieren? Wie 
anders muss die öffentliche Sphäre strukturiert sein, wie die digitale Welt gestaltet werden, um die Vielfalt an 
Denkmodellen zu ermöglichen und zu sichern? Und: Was hat der Journalismus angesichts der großen Krisen zu 
leisten? Wie anders muss er aufgestellt sein? Welche Lehren können wir aus der 
Pandemie für die nächsten Krisen ziehen? Und was bedeuten gesellschaftliche 
und demokratische Resilienz und wie sind sie zu stärken? 

Das lpr-forum-medienzukunft – unter der Schirmherrschaft des  
Hessischen Ministerpräsidenten Volker Bouffier – sucht nach 
Antworten auf diese Fragen

am Dienstag, 26. April 2022
online aus und in der 
Evangelischen Akademie Frankfurt 
Römerberg 9, 60311 Frankfurt am Main 
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Programm
13:00 Uhr	 Akkreditierung vor Ort 

13:45 Uhr 	 Digitaler Einlass

14:00 Uhr	 Auftakt  Die resiliente Gesellschaft
 		  Joachim Becker, Direktor Medienanstalt Hessen 

		  Auf ein Wort  Hass, Hetze und Desinformation  
Wie wir unsere Demokratie schützen können

 		  Eva Kühne-Hörmann, Hessische Ministerin der Justiz  

	 	 Keynote 1  Über Bauchgefühl und Maschinengläubigkeit hinaus  
Die Gestaltung der digitalen Welt  
Viktor Mayer-Schönberger, Professor of Internet Governance and Regulation, 
University of Oxford 		   
... und anschließend im Gespräch mit

		  Ayline Heller, Sozialpsychologin, Ko-Autorin der Leipziger Autoritarismus-Studie 2022 
Andrian Kreye, Autor, Süddeutsche Zeitung 

		  Indra Spiecker gen. Döhmann, Professorin für Öffentliches Recht, Informations-
		  recht, Umweltrecht und. Verwaltungswissenschaft, Universität Frankfurt
		

16:00 Uhr 	 Pause

	 	 Keynote 2  Ein Lob der Haltung 
Wie der Journalismus die großen Krisen dieser Welt begleiten kann 		
Alexandra Borchardt, Journalistin und Beraterin, Honorarprofessorin an der  
TUM School of Management, München		   
... und anschließend im Gespräch mit

		  Susanne Götze, Autorin und Journalistin, Der Spiegel 
		  Mirjam Jenny, Leiterin des Bereichs Science2Society am Lehrstuhl  

Gesundheitskommunikation, Universität Erfurt 
		  Sonja Schwetje, Chefredakteurin n-tv und RTL News, Köln

	 	 Denkzettel  Die nervöse Republik  
Moralismus und die Demokratie

 		  Wolfgang Merkel, Professor em. für Politikwissenschaft, Humboldt-Universität,  
und Direktor em. Wissenschaftszentrum Berlin 

		  Fazit  Denken hilft!
 		  Adrian Lobe, Autor und Journalist, Heidelberg

		  Tagungsmoderation: Ingrid Scheithauer, Journalistin  
und Frederik Steen, Journalist (Chat)

18:30 Uhr	 Empfang  Get-Together

Ab

26.4.22 

14:00–18:30 



Konzeption und Organisation: 
Büro Ingrid Scheithauer · Zedernweg 5 · 53340 Meckenheim
Tel.: 0171 556 8257 · E-Mail: LPR@lpr-forum-medienzukunft.de

www.lpr–forum–medienzukunft.de                 #lprforum

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit Aufnahmen  
(Fotos/Videos/Audiomitschnitte) und deren Veröffentlichung 
einverstanden.
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Montag bis Freitag 18:00 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von:

Medienpartner:
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